
Gemäß der EU-Verordnung über die Offenlegung von Informationen über nachhaltige Finanzprodukte
(Sustainable Finance Disclosure Regulation "SFDR"), erhalten Sie den Jahresbericht zum 31. Dezember
2024, da Sie im letzten Jahr in eine nachhaltige Vermögensverwaltung von Merck Finck investiert waren.

Banken müssen nun regelmäßig Berechnungen vorlegen und über die ökologischen oder sozialen
Merkmale oder die nachhaltigen Anlageziele der Vermögensverwaltung berichten. Der regulatorisch
vorgegebene Vordruck zeigt die nachhaltigkeitsbezogenen Informationen Ihrer Bestände in Bezug auf
ausgewählte Indikatoren.

Da ein beträchtlicher Teil der Marktdaten zu nachhaltigen Anlagen für diesen Bericht entweder noch
nicht verfügbar oder nicht verlässlich angesehen wird, hat Quintet im Rahmen der Möglichkeiten einen
konservativen Ansatz gewählt. Trotz aller Bemühungen können in einigen Fällen keine Daten verarbeitet
und auf faire oder sinnvolle Weise offengelegt werden. In diesen Fällen wird es im Dokument erwähnt.
Mit fortschreitender Regulierung erwarten wir, dass wir mehr Daten erhalten, so dass sich der Inhalt
dieses Berichts in den folgenden Jahren verbessern wird.

Während des Referenzzeitraums dieses Berichts hat Quintet verschiedene Aktualisierungen der
vorvertraglichen Offenlegung des Finanzprodukts vorgenommen, die wir Ihnen im Januar 2025
mitgeteilt haben. Auf diese Aktualisierungen wird in diesem Bericht an den entsprechenden Stellen
verwiesen.

Bei Fragen zu diesem Thema sprechen Sie bitte Ihren Berater an.

Mit besten Grüßen

Merck Finck, A Quintet Private Bank

Jährlicher periodischer Offenlegungsbericht im Zusammenhang mit der Sustainable
Finance Disclosure Regulation ("SFDR")



Ökologische und/oder soziale Merkmale

Es wurden damit nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel getätigt: __%

Wurden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

Ja Nein

Es wurden damit ökologische/soziale
Merkmale beworben und obwohl
keine nachhaltigen Investitionen
angestrebt wurden, enthielt es
33,67% an nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie nicht als
ökologisch nachhaltig einzustufen
sind

Es wurden damit nachhaltige
Investitionen mit einem
sozialen Ziel getätigt: __%

Es wurden damit ökologische/soziale
Merkmale beworben, aber keine
nachhaltigen Investitionen getätigt.

X

X

X

X

Vorlage – Regelmäßige Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Name des Produkts: VV Substanzaktien
Unternehmenskennung (LEI-Code): KHCL65TP05J1HUW2D560

Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstätigkeit, die
zur Erreichung eines
Umweltziels oder sozia-
len Ziels beiträgt,
vorausgesetzt, dass
diese Investition keine
Umweltziele oder
sozialen Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird,
Verfahrensweisen einer
guten Unternehmens-
führung anwenden.

Die EU-Taxonomie ist
ein Klassifikations-
system, das in der
Verordnung (EU)
2020/852 festgelegt ist
und ein Verzeichnis von
ökologisch
nachhaltigen
Wirtschaftstätigkeiten
enthält. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstätigkeiten.
Nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.
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Inwieweit wurden die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und/oder sozialen Merkmale erfüllt?

Die folgenden ökologischen und sozialen Merkmale wurden durch das Finanzprodukt
gefördert:

• Begrenzung von Investitionen in Unternehmen, die sich nicht an
international anerkannte Standards in den Bereichen Menschenrechte,
Arbeitsrechte, Umwelt und Korruptionsbekämpfung halten;

• Begrenzung von Investitionen in Unternehmen, die sich nicht an
international anerkannte Standards in den Bereichen Menschenrechte,
Arbeitsrechte, Umwelt und Korruptionsbekämpfung halten;Begrenzung von
Investitionen in Unternehmen, die an umstrittenen Waffen beteiligt sind
(Antipersonenminen, biologische Waffen, chemische Waffen,
Streumunition, abgereichertes Uran, weißer Phosphor und Kernwaffen,
wenn die Unternehmen in Ländern tätig sind, die den
Atomwaffensperrvertrag (NVV) nicht unterzeichnet haben);

• Begrenzung von Investitionen in Staaten, gegen die die EU ein
Waffenembargo verhängt hat;

• Einen Mindestanteil nachhaltiger Investitionen in Übereinstimmung mit
dem Quintet-eigenen Rahmenwerk für nachhaltige Anlagen zu tätigen.
Weitere Informationen zu diesem Rahmenwerk findest Sie im Dokument
zum nachhaltigen Investment (merckfinck.de/de-de/rechtliche-hinweise)

 Zu diesem Zweck wendet das Finanzprodukt die folgenden verbindlichen Elemente an,
die im Investitionsprozess definiert sind:

1. Bei Anlagen in einer einzigen Anlageklasse: 

a. Die Ausschlusskriterien gelten für alle Anlagen. 

b. Alle Anlagen in Unternehmen mussten mit den Prinzipien des Global Compact der
Vereinten Nationen übereinstimmen. 

2. Für Anlagen in Fonds: 

a. Sie mussten bei der Nachhaltigkeitsprüfung eine Mindestpunktzahl erreichen, um
vom Teilfonds investiert werden zu können, basierend auf der Bewertung der fünf
Säulen der Nachhaltigkeitsprüfung (Intentionalität, Portfoliomerkmale, Research,
aktives Eigentum und Transparenz). 

b. Die Fonds mussten auch eine aktive Beteiligungspolitik in Bezug auf Investitionen in
Unternehmen verfolgen, soweit dies möglich und praktikabel war, d.h.
Abstimmungsaktivitäten und Engagementpraktiken für Aktien und
Engagementpraktiken für Unternehmensanleihen.

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit die
mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökolog-
ischen oder sozialen
Merkmale erreicht
werden.
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Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten?

Das Finanzprodukt verwendet die folgenden Nachhaltigkeitsindikatoren, um die
Erreichung jedes der durch das Finanzprodukt geförderten ökologischen oder sozialen
Merkmale zu messen:

• Unternehmen, in die investiert wird, die nicht die Prinzipien des Globalen
Compact der Vereinten Nationen einhalten: 0,00%

• Beteiligung von Unternehmen, in die investiert wird, an umstrittenen
Waffen: 0,00%

• Staaten, gegen die die EU ein Waffenembargo verhängt hat: 0,00%
• Nachhaltige Investitionen in Übereinstimmung mit dem Quintet-eigenen

Rahmen für nachhaltige Anlagen: 33,67%

Diese Nachhaltigkeitsindikatoren werden als Prozentsatz der Investitionen gemessen.

Diese Nachhaltigkeitsindikatoren werden als Prozentsatz der Investitionen gemessen.
Die obigen Informationen basieren auf den Anlagen des Finanzprodukts zum 31.
Dezember 2024. Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Dokuments war nicht bekannt,
ob diese Informationen nur auf der Grundlage der Bestände am Ende des
Referenzzeitraums oder auf der Grundlage mehrerer Daten berechnet werden sollten.
Je nach künftigen aufsichtsrechtlichen Vorgaben können bei der Berichterstattung
über spätere Referenzzeiträume mehrere Bewertungszeitpunkte für die Berechnungen
herangezogen werden.

Nachhaltigkeitsindikator 2023 2024

Unternehmen, in die investiert wird, die die Prinzipien
des Globalen Pakts der Vereinten Nationen nicht
einhalten

0,00% 0,00%

Verwicklung von Unternehmen, in die investiert wird,
in kontroverse Waffen

Staaten, gegen die die EU ein Waffenembargo
verhängt hat

51,33% 33,67%Nachhaltige Investitionen

0,00% 0,00%

0,00%N/A

... und im Vergleich zu vorangegangenen Zeiträumen?
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Welche Ziele verfolgten die nachhaltigen Investitionen, die mit dem
Finanzprodukt teilweise getätigt wurden, und wie trägt die nachhaltige
Investition zu diesen Zielen bei?

Das Finanzprodukt hat nachhaltige Anlagen getätigt, um im Übergang zu einer
nachhaltigeren Wirtschaft beizutragen, indem es in Emittenten oder Projekte
investiert, die wesentliche wirtschaftliche Aktivitäten haben, die zu diesem Übergang
beitragen, ohne in anderen Bereichen erheblichen Schaden anzurichten. Dies ist mit
verschiedenen ökologischen und sozialen Zielen verbunden, einschließlich, aber nicht
beschränkt auf mindestens einen der folgenden Bereiche: 

•    Klimaschutz (Umwelt) 
•    Gesunde Ökosysteme (Umwelt) 
•    Ressourcenschutz (Umwelt) 
•    Zugang zu den Grundbedürfnissen (Soziales) 
•    Entwicklung des Humankapitals (Soziales) 

Das Finanzprodukt tätigte keine nachhaltigen Investitionen, die zu einem der
Umweltziele beitrugen, wie sie in Artikel 9 der EU-Taxonomie-Verordnung definiert
und dargelegt sind.

Bei den wichtigsten
nachteiligen
Auswirkungen handelt
es sich um die
bedeutendsten nach-
teiligen Auswirkungen
von
Investitionsentschei-
dungen auf Nachhaltig-
keitsfaktoren in den
Bereichen Umwelt,
Soziales und Beschäf-
tigung, Achtung der
Menschenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und
Bestechung.

Damit eine Direktinvestition als nachhaltige Anlagen eingestuft werden kann, muss
eine Reihe von Anforderungen erfüllt werden, darunter verschiedene Kriterien in
Bezug auf potenzielle Schäden. Diese Kriterien sind: die Einhaltung bestimmter
Schwellenwerte für negative Auswirkungen und die Einhaltung der OECD-Leitsätze für
multinationale Unternehmen und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und
Menschenrechte.

Wenn nachhaltige Anlagen über Fonds getätigt wurden, mussten diese Fonds über
Strategien in Bezug auf ihren eigenen Forschungs- und Investitionsprozess verfügen,
um sicherzustellen, dass kein signifikanter Schaden entsteht, vor allem im Hinblick auf
die bestehenden OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und den UN-
Prinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt
teilweise getätigt wurden, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen
nicht erheblich geschadet?
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Bei Direktinvestitonen wurden die Indikatoren für negative Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren entweder quantitativ oder qualitativ berücksichtigt, um
sicherzustellen, dass nachhaltige Anlagen keine erheblichen Schäden für ökologische
und soziale Ziele verursachen. Wo die Indikatoren quantitativ bewertet wurden,
wurden spezifische Schwellenwerte für die wichtigsten negativen Auswirkungen von
Unternehmen (PAI) festgelegt (aus Anhang I der delegierten Verordnung (EU)
2022/1288 der SFDR), die als relevant für die Beurteilung eines erheblichen Schadens
angesehen werden und für die ausreichend zuverlässige Daten oder Ersatzwerte
verfügbar sind. Die Investitionen mussten unter diesen Schwellenwerten bleiben, um
die Anforderung, keinen erheblichen Schaden zu verursachen, zu erfüllen.

Wenn nachhaltige Anlagen über Fonds getätigt wurden, mussten sich diese Fonds
formell verpflichten, negative Auswirkungen als Teil ihres Analyse- und
Investitionsprozesses in Bezug auf nachhaltige Anlagen zu berücksichtigen und über
entsprechende Richtlinien verfügen.

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:

Die nachhaltigen Anlagen wurden mit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte in
Einklang gebracht.

Bei Direktinvestitionen wurde zur Sicherstellung der Übereinstimmung mit den UN-
Leitprinzipien und den OECD-Leitsätzen die Prüfung durch ein spezialisiertes externes
Analyse-Unternehmens durchgeführt. Diese Prüfungen geben Aufschluss darüber, ob
ein Unternehmen gegen eines oder mehrere der Prinzipien des UN Global Compact
und der entsprechenden Kapitel der OECD-Leitsätze und der damit verbundenen UN-
Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte verstößt oder Gefahr läuft, dagegen
zu verstoßen. Wurde bei einem Unternehmen ein Verstoß festgestellt, so wurde dies
als erhebliche Beeinträchtigung angesehen. Solche Investitionen wurden daher nicht
als nachhaltige Anlagen betrachtet.

Wenn das Finanzprodukt in Fonds investiert hat, wurde von diesen Fonds erwartet,
dass sie die oben genannten Leitlinien im Anlageprozess strukturell berücksichtigen
und anwenden, auf jeden Fall für die Anlagen, die diese Fonds als nachhaltige Anlagen
betrachten.
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In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher
Beeinträchtigungen“ festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die
Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind
spezifische Unionskriterien beigefügt.

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei
denjenigen dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die
die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen.
Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen
berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige
Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele
ebenfalls nicht erheblich beeinträchtigen.
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Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Das Finanzprodukt berücksichtigt die wichtigsten negativen Auswirkungen auf die
Nachhaltigkeitsfaktoren mit Hilfe mehrerer Methoden. Durch die Ausschlusskriterien
des Finanzprodukts wurde eine Reihe von negativen Auswirkungen von vornherein
vermieden, da sich die Ausschlusskriterien auf Bereiche beziehen, deren negativen
Auswirkungen als zu hoch erachtet werden, um für eine Investition durch dieses
Finanzprodukt geeignet zu sein.

Darüber hinaus hat das Finanzprodukt bei Investitionen, die es getätigt hat, die
negativen Auswirkungen durch strukturierte Vereinbarungen mit den Emittenten
(soweit möglich und machbar) weiter delegiert. Wenn das Finanzprodukt in Fonds
investiert hat, handelte es sich dabei um Fonds, die, soweit möglich und machbar,
über eine formelle Strategie verfügen, wie sie mit den wichtigsten negativen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren umgehen.

Während alle in Tabelle 1 von Anhang I der technischen Regulierungsstandards (RTS)
der Verordnung genannten Indikatoren direkt oder indirekt durch die verschiedenen
von Quintet angewandten Methoden und Kriterien beeinflusst werden, sind folgende
Indikatoren am ausdrücklichsten in Quintets Politik für verantwortungsbewusstes
Investment eingebettet:

•    PAI-Indikator 4 (Unternehmen, die im Sektor der fossilen Brennstoffe tätig sind)
durch den Ausschluss von Direktanlagen im Zusammenhang mit Unternehmen, die
mehr als 10 % der Einnahmen aus der Gewinnung von Steinkohle oder der
Stromerzeugung erzielen.

•    PAI-Indikator 10 (Verstöße gegen die Prinzipien des UN Global Compact und die
Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
(OECD) für multinationale Unternehmen) durch Ausschluss von Direktanlagen, die mit
Unternehmen in Verbindung stehen, bei denen davon ausgegangen wird, dass sie
dagegen verstoßen. Bei Quintets Engagements wird auch auf die Unternehmen
eingegangen, bei denen ein Verstoß vermutet wird.

•    PAI 14 (Beteiligung an umstrittenen Waffen) durch den Ausschluss einzelner Titel
im Zusammenhang mit der Beteiligung von Unternehmen an umstrittenen Waffen.

Weitere Informationen darüber, wie das Finanzprodukt mit negativen Auswirkungen
durch Engagement umgegangen ist, finden Sie im Active Ownership Bericht von
Quintet.
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Die Liste umfasst die
folgenden Investitionen,
auf die der größte
Anteil der im
Bezugszeitraum
getätigten Investitionen
des Finanzprodukts
entfiel: 01.01.2024 -
31.12.2024

Größte Investitionen Sektor
In % der
Vermögenswerte

Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts?

MICROSOFT DL00000625 6,88% USAInformationstechnologie

NVIDIA CORP. DL001 6,55% USAInformationstechnologie

APPLE INC. 5,76% USAInformationstechnologie

ALPHABET INC.CL C DL001 5,68%Kommunikationsdienste USA

AMAZON.COM INC. DL01 4,77% USANicht-Basiskonsumgüter

JPMORGAN CHASE DL 1 3,47%Finanzen USA

BERKSH. H.B NEW DL00333 3,45%Finanzen USA

PROCTER GAMBLE 3,19% USABasiskonsumgüter

ASML HOLDING EO 09 2,65%Informationstechnologie Niederlande

UNILEVER PLC LS031111 2,63%Basiskonsumgüter Grossbritannien

DISNEY (WALT) CO. Kommunikationsdienste 2,62% USA

UNITEDHEALTH GROUP DL01 2,53%Gesundheitswesen USA

Land

Die Angaben in der obigen Tabelle beruhen auf Durchschnittsdaten, die auf der
Grundlage der Positionen des Produktes am Ende jedes Quartals 2024 berechnet
wurden.

Der Anteil der nachhaltigen Anlagen des Finanzprodukts betrug 33,67%. 

Wenn Anlagen in Fonds getätigt wurden, wurden die Prozentsätze nachhaltiger
Investitionen und die Unterkategorien "Taxonomiekonform", "sonstige Umweltziele“
und „Soziales“, die von diesen Fonds angegeben wurden, für die Berechnungen
verwendet. Die SFDR hat strenge Anforderungen bezüglich der begrenzten
Verwendung von geschätzten Daten zur Bestimmung der Taxonomie-Anpassung. Da
Quintet nicht in der Lage war, das Ausmaß der geschätzten Daten zu beurteilen, die in
den Angaben der Fonds zur EU-Taxonomie verwendet wurden, wurden alle von den
Fonds offengelegten "taxonomiekonformen" nachhaltigen Investitionen in die
Kategorie "Sonstige ökologische" nachhaltige Investitionen aufgenommen. Die
angegebenen Prozentsätze für nachhaltige Anlagen von Drittfonds wurden nur
verwendet, wenn festgestellt wurde, dass die nachhaltigen Anlageziele der Drittfonds
mit den nachhaltigen Anlagezielen des nachhaltigen Anlagerahmens von Quintet
übereinstimmen. Für die Berechnung der Vermögensallokation wurden die neuesten
Angaben der Fonds zu nachhaltigen Anlagen verwendet. In den Fällen, in denen die
Angaben der Fonds zu nachhaltigen Anlagen zum Zeitpunkt der Erstellung dieses
Dokuments noch nicht vorlagen, wurde die Mindestverpflichtung, die diese Fonds
offiziell offengelegt haben, als konservative Schätzung zur Berechnung der
prozentualen Verteilung der Vermögenswerte des Finanzprodukts verwendet. In den
Fällen, in denen die Fonds keine Mindestengagements offengelegt haben, wurde für
die jeweiligen Kategorien ein Prozentsatz von 0 angenommen.

Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen?
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Wie sah die Vermögensallokation aus?

94,68% der Anlagen waren auf die ökologischen und sozialen Merkmale des
Finanzprodukts ausgerichtet. Der verbleibende Anteil der Anlagen diente der
Diversifizierung und Absicherung sowie dem Halten von Barmitteln als zusätzliche
Liquidität.

Die Vermögens-
allokation gibt den
jeweiligen Anteil der
Investitionen in
bestimmte Vermögens-
werte an. 100,00%

Investitionen

94,68%
#1 Ausgerichtet auf
ökologische/soziale

Merkmale

5,32%
#2 Andere

33,67%
#1A Nachhaltige

61,01%
#1B Andere

ökologische/soziale

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des
Finanzprodukts, die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale
getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder
auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen
eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende
Unterkategorien:
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit
ökologisch und sozial nachhaltige Investitionen.
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen,
die auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige
Investitionen eingestuft werden.

16,30% Soziale

0,00%
Taxonomiekonform

17,37% Andere
ökologische
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In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt?

Sektor Subsektor Investitionen (%)
Nicht-Basiskonsumgüter Groß- u. Einzelhandel 5,53%
Nicht-Basiskonsumgüter Medien 4,17%
Nicht-Basiskonsumgüter Textilien & Bekleidung 2,99%
Nicht-Basiskonsumgüter Kraftfahrzeuge 1,27%
Basiskonsumgüter Haushaltsartikel 6,71%
Energie Öl & Gas Produzenten 2,43%
Finanzen Diverzierte 5,37%
Finanzen Banken 4,84%
Finanzen Versicherungen 1,69%
Gesundheitswesen Pharmazeutika 7,64%
Gesundheitswesen Gesundheitswesen 3,63%
Industriegüter Industriekonglomerate 3,75%
Industriegüter Elektrische Geräte 2,32%
Industriegüter Maschinen 1,51%
Industriegüter Kommerzielle Dienstleistungen 1,45%
Informationstechnologie Software u. Dienste 20,67%
Informationstechnologie Halbleiter 9,38%
Informationstechnologie Technologie Hardware 6,57%
Material Chemikalien 0,78%
Übrige Übrige 5,32%
Immobilien Immobilien 1,34%
Versorgungsunternehmen Versorgungsunternehmen 0,62%

Für die folgenden Engagements waren die Wirtschaftszweige nicht anwendbar und
daher in der obigen Tabelle nicht enthalten: Barmittel für 0,00%. Die Angaben in
diesem Abschnitt beruhen auf den Investitionen in Finanzprodukte zum 31.
Dezember 2024.
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Inwiefern waren die nachhaltigen Investitionen mit einem
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?

Der Anteil der Investitionen des gesamten Finanzprodukts in Wirtschaftstätigkeiten,
die mit der EU-Taxonomie-Verordnung in Einklang stehen, lag bei 0,90%. Der Anteil
der Investitionen für jedes der in der EU-Taxonomie festgelegten Umweltziele war
wie folgt:

(a) Eindämmung des Klimawandels: 0,90%
(b) Anpassung an den Klimawandel: 0,00%
(c) die nachhaltige Nutzung und der Schutz der Wasser- und Meeresressourcen: 0%
(d) der Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft: 0%
(e) Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung: 0%
(f) Schutz und Wiederherstellung der biologischen Vielfalt und der Ökosysteme: 0%
 
Alle Zahlen unter 0,50 % wurden auf 0 % abgerundet.
 

Diese Zahlen beruhen ausschließlich auf Daten, die von den Unternehmen, in die
investiert wurde,  gemeldet wurden. Quintet hat beschlossen, sich bei der
Veröffentlichung der Taxonomie-Konformität nicht auf gleichwertige Informationen
zu stützen, die auf zusätzlichen Bewertungen und Schätzungen beruhen. Dies liegt
daran, dass zum gegenwärtigen Zeitpunkt ein erhebliches Maß an Schätzungen
erforderlich wäre, was das Ziel, ein vorsichtiges Ergebnis zu erzielen,
beeinträchtigen würde.

Darüber hinaus berücksichtigen diese Zahlen keine Informationen zur Taxonomie-
Konformität, die von Drittfonds offengelegt werden, in die das Finanzprodukt
investiert hat, da das Finanzprodukt zum jetzigen Zeitpunkt nicht in der Lage ist,
festzustellen, ob diese Offenlegungen die aufsichtsrechtlichen Anforderungen an
gleichwertige Informationen erfüllen.

Die Konformität des Finanzprodukts mit den Anforderungen der EU-Taxonomie war
nicht Gegenstand der Prüfung durch einen externen Wirtschaftsprüfer.

Das Finanzproduckt hatte ein Engagement von 0,00% gegenüber staatlichen
Emittenten. Der Grund für diese staatlichen Engagements liegt in Risiko- und
Diversifizierungsüberlegungen. Bei diesen staatlichen Engagements ist es nicht
möglich zu beurteilen, inwieweit sie zu einer ökologisch nachhaltigen
Wirtschaftstätigkeit beitragen.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität
umfassen die Kriterien
für fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Energie
oder CO2-arme Kraft-
stoffe bis Ende 2035.
Die Kriterien für
Kernener-
gie beinhalten umfas-
sende Sicherheits- und
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende
Tätigkeiten wirken
unmittelbar ermög-
lichend darauf hin, dass
andere Tätigkeiten
einen wesentlichen
Beitrag zu den
Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt
und die unter anderem
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die
den besten Leistungen
entsprechen.
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Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im
Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert¹?

X Nein

Ja:

In fossiles Gas In Kernenergie

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn
sie zur Eindämmung des Klimawandels ("Klimaschutz") beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie
erheblich beeinträchtigen - siehe Erläuterung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der
Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.

Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Dokuments standen nicht genügend Daten zur
Verfügung, um zuverlässig zu bestimmen, ob dieses Finanzprodukt Investitionen in
solche Aktivitäten über 0% getätigt hat.
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Die nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen
Investitionen in Grün. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformität
von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle
Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die
Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine
Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomiekonformität der Investitionen
ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

Taxonomiekonform (ohne fossiles Gas
und Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform Nicht taxonomiekonform

Diese Grafik gibt 100,00% der Gesamtinvestionen wieder.

*Für die Zwecke dieser Grafik umfasst der Begriff "Staatsanleihen" alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt
durch den Anteil der:

- Umsatzerlöse, die den
Anteil der Einnahmen
aus umweltfreundlichen
Aktivitäten der Unter-
nehmen, in die
investiert wird,
widerspiegeln

- Investitionsausgaben
(CapEx), die die
umweltfreundlichen
Investitionen der Unter-
nehmen, in die
investiert wird,
aufzeigen, z.B. für den
Übergang zu einer
grünen Wirtschaft

- Betriebsausgaben
(OpEx), die die umwelt-
freundlichen betrieb-
lichen Aktivitäten der
Unternehmen, in die
investiert wird, wider-
spiegeln.

Der Anteil der Investitionen, die während des Bezugszeitraums in
Übergangstätigkeiten getätigt wurden, betrug 0,00%. 

Der Anteil der Investitionen, die während des Bezugszeitraums in ermöglichende
Tätigkeiten getätigt wurden, betrug 0,89%.

Alle Zahlen unter 0,50 % wurden auf 0 % abgerundet.

Wie hoch ist der Anteil der Investitionen, die in Übergangstätigkeiten und
ermöglichende Tätigkeiten geflossen sind?
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Wie hat sich der Anteil der Investitionen, die mit der EU-Taxonomie in
Einklang gebracht wurden, im Vergleich zu früheren Bezugszeiträumen
entwickelt?

2023

0,95%

2024

0,90%

sind nachhaltige
Investitionen mit einem
Umweltziel, die die
Kriterien für ökologisch
nachhaltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der
Verordnung (EU)
2020/852 nicht berück-
sichtigen.

Wie hoch war der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen
nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel?

Der Anteil der nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht mit der
EU-Taxonomie konform sind, betrug 17,37%.

Wenn Anlagen in Fonds getätigt wurden, wurden die Prozentsätze nachhaltiger
Investitionen und die Unterkategorien "Taxonomiekonform", "sonstige
Umweltziele“ und „Soziales“, die von diesen Fonds angegeben wurden, für die
Berechnungen verwendet. Die SFDR hat strenge Anforderungen bezüglich der
begrenzten Verwendung von geschätzten Daten zur Bestimmung der Taxonomie-
Anpassung. Da Quintet nicht in der Lage war, das Ausmaß der geschätzten Daten zu
beurteilen, die in den Angaben der Fonds zur EU-Taxonomie verwendet wurden,
wurden alle von den Fonds offengelegten "taxonomiekonformen" nachhaltigen
Investitionen in die Kategorie "Sonstige ökologische" nachhaltige Investitionen
aufgenommen. Für die Berechnung der Vermögensallokation wurden die neuesten
Angaben der Fonds zu nachhaltigen Anlagen verwendet. In den Fällen, in denen die
Angaben der Fonds zu nachhaltigen Anlagen zum Zeitpunkt der Erstellung dieses
Dokuments noch nicht vorlagen, wurde die Mindestverpflichtung, die diese Fonds
offiziell offengelegt haben, als konservative Schätzung zur Berechnung der
prozentualen Verteilung der Vermögenswerte des Finanzprodukts verwendet. In
den Fällen, in denen die Fonds keine Mindestengagements offengelegt haben,
wurde für die jeweiligen Kategorien ein Prozentsatz von 0 angenommen.

Das Finanzprodukt hat nachhaltige Investitionen in Wirtschaftstätigkeiten getätigt,
die nicht taxonomiekonform sind, da das Finanzprodukt beabsichtigte, nachhaltige
Investitionen im Zusammenhang mit Umweltzielen zu tätigen, ohne speziell
Investitionen anzustreben, die mit der EU-Taxonomie konform sind.
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Der Anteil der nachhaltigen Investitionen mit sozialer Zielsetzung betrug 16,30%.

Wenn Anlagen in Fonds getätigt wurden, wurden die Prozentsätze nachhaltiger
Investitionen und die Unterkategorien "Taxonomiekonform", "sonstige
Umweltziele“ und „Soziales“, die von diesen Fonds angegeben wurden, für die
Berechnungen verwendet. Die SFDR hat strenge Anforderungen bezüglich der
begrenzten Verwendung von geschätzten Daten zur Bestimmung der Taxonomie-
Anpassung. Da Quintet nicht in der Lage war, das Ausmaß der geschätzten Daten zu
beurteilen, die in den Angaben der Fonds zur EU-Taxonomie verwendet wurden,
wurden alle von den Fonds offengelegten "taxonomiekonformen" nachhaltigen
Investitionen in die Kategorie "Sonstige ökologische" nachhaltige Investitionen
aufgenommen. Für die Berechnung der Vermögensallokation wurden die neuesten
Angaben der Fonds zu nachhaltigen Anlagen verwendet. In den Fällen, in denen die
Angaben der Fonds zu nachhaltigen Anlagen zum Zeitpunkt der Erstellung dieses
Dokuments noch nicht vorlagen, wurde die Mindestverpflichtung, die diese Fonds
offiziell offengelegt haben, als konservative Schätzung zur Berechnung der
prozentualen Verteilung der Vermögenswerte des Finanzprodukts verwendet. In
den Fällen, in denen die Fonds keine Mindestengagements offengelegt haben,
wurde für die jeweiligen Kategorien ein Prozentsatz von 0 angenommen.

Wie hoch war der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Bei den unter ''#2 Andere Anlagen'', zum Beispiel 5,32%, erfassten Anlagen
handelte es sich um Fonds zu Diversifizierungs- und Absicherungszwecken sowie
um Barmittel, die als zusätzliche Liquidität gehalten wurden. Sie umfassten auch
Fonds, die zu Diversifikationszwecken gehalten wurden (einschließlich ETCs und
ETFs), die nicht mit den Umwelt- und Sozialmerkmalen des Finanzprodukts
übereinstimmten.. Beispielsweise fallen Fonds mit einer Strategie zur Investition in
Staatsanleihen unter Artikel 6 der SFDR und ETC in diese Kategorie. Für diese
Investitionen gab es keine Mindestumwelt- oder Sozialschutzmaßnahmen.

Welche Investitionen fielen unter "Andere Investitionen", welcher
Anlagezweck wurden mit ihnen verfolgt und gab es einen
ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
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Wenn das Finanzprodukt in  Direktinvestments anlegte, mussten sich die
Unternehmen an eine gute Unternehmensführung halten. Dies wurde auf der Ebene
jedes einzelnen Unternehmens bewertet, wofür das Finanzprodukt spezialisierte
externe Daten und Research verwendete. Wenn das Finanzprodukt in Fonds
investierte, sollten diese Fonds, soweit möglich und machbar, eine Politik der
Bewertung und Sicherstellung guter Unternehmensführung- haben. Wo dies nicht der
Fall war, wurden die Unternehmen, in die diese Fonds investierten, analysiert.

Im Berichtszeitraum wurden die folgenden Maßnahmen ergriffen:

•    Direktanlagen wurden nach ihrer Übereinstimmung mit den ökologischen und
sozialen Merkmalen des Finanzprodukts ausgewählt und überwacht;

•    Darüber hinaus wurden für Direktanlagen, bei denen dies als notwendig, möglich
und machbar erachtet wurde, Einfluss in Bereiche genommen, die direkt und indirekt
mit den ökologischen und sozialen Merkmalen des Finanzprodukts zusammenhängen,
wie Klimawandel, Menschenrechte und Arbeitsrechte.

Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur
Erfüllung der ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen?

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum bestimmten
Referenzwert abgeschnitten?
Nicht anwendbar.Bei den Referenzwerten

handelt es sich um
Indizes, mit denen
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die
beworbenen ökolog-
ischen oder sozialen
Merkmale erreicht.

Nicht anwendbar.

Wie unterscheidet sich der Referenzwert von einem breiten Marktindex?

Nicht anwendbar.

Wie hat dieses Finanzprodukt in Bezug auf die Nachhaltigkeitsindikatoren
abgeschnitten, mit denen die Ausrichtung des Referenzwerts auf die
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale bestimmt wird?

Nicht anwendbar.

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum Referenzwert
abgeschnitten?
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Nicht anwendbar.

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum breiten Marktindex
abgeschnitten?
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